
Mai-Juli 
Ausgabe 03/2018

Aus dem ejn & BAK Seite 4

Aus dem Bezirk  Seite 6

Blick ins Land  Seite 20

Rundbrief



2

Liebe Mitarbeitende und Freunde des ejn,

„Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie 
die Packungsbeilage…“
Diesen Satz kennt jeder sicher aus der 
Werbung. Jedoch gehen wir unterschied-
lich damit um. Es gibt die einen, die die 
Packungsbeilage genau lesen, um auf alle 
Risiken vorbereitet zu sein. Und es gibt an-
dere, die das Medikament einfach nehmen 
und dann schauen, was passiert. Wie auch 
immer man an die Sache rangeht, wichtig 
ist es, das Medikament zu nehmen, denn 
nur dann kann es helfen. Im Leben wie auch 
in der Jugendarbeit ist es manchmal ähn-
lich: Wenn ich mich irgendwo engagieren 
will, kann ich mir lange Gedanken darüber 
machen und mich fragen: Was kommt auf 
mich zu? Welche Risiken gibt es? Oder ich 
kann einfach anfangen, ohne mir vorher 
das Hirn zu zermartern. Wieder ist beides in 
Ordnung, aber wieder ist es auch wichtig, 
dass ich aktiv werde. Denn nur dann wird 
sich wirklich etwas bewegen und verändern 
in meiner Jugendarbeit. Viele von euch ha-
ben die Frage nach den Risiken und Neben-

wirkungen in Bezug auf die Jugendarbeit für 
sich schon beantwortet und packen fleißig 
in den Gemeinden vor Ort oder im Bezirk 
bei verschiedenen Projekten mit an. Andere 
haben vielleicht gerade erst den Grundkurs 
absolviert und suchen noch ihren Platz in 
der Jugendarbeit.  Da kann man über solche 
Fragen schon mal ins Grübeln kommen.
Risiken und Nebenwirkungen...Damit muss-
te sich in der Bibel auch schon Timotheus 
auseinandersetzen. Timotheus war ein 
junger Mitarbeiter von Paulus in Ephesus 
und er kannte die Risiken. Sein Leiter und 
Vorbild Paulus saß im Gefängnis. In der 
Gemeinde von Ephesus gab es eine Vielzahl 
von Herausforderungen für den jungen 
Gemeindeleiter. Er musste falsche Lehrer 
im Zaum halten, sich um benachteiligte 
Witwen in der Gemeinde kümmern, Strei-
tereien schlichten und vieles mehr. Ich kann 
mir gut vorstellen, dass Timotheus an der 
einen oder anderen Stelle vielleicht Angst 
hatte und sich über Risiken und Neben-
wirkungen Gedanken gemacht hat oder 
vielleicht durch die Angst, von den anderen 
nicht ernst genommen zu werden, daran 

GOTT HAT UNS NICHT GEGEBEN DEN GEIST DER FURCHT, SONDERN DER 
KRAFT UND DER LIEBE UND DER BESONNENHEIT. (2. TIMOTHEUS 1,7)

ANDACHT
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gehindert wurde, seine Gaben für Gott voll 
einzusetzen.
Zum Glück hatte Timotheus noch den 
Paulus. Paulus schreibt Timotheus Briefe, 
in denen er ihm Mut macht. Er sagt ihm, 
dass niemand ihn verachten darf, weil er 
noch jung ist, dass er seine Gaben einsetzen 
soll und dass er durch Jesus stark sein soll 
(1.Tim 4,12; 2.Tim 1,6-7; 2,1): „Niemand 
verachte dich wegen deiner Jugend; du 
aber sei den Gläubigen ein Vorbild im Wort, 
im Wandel, in der Liebe, im Glauben, in 
der Reinheit.“  Und im zweiten Timotheus-
brief heißt es: „Denn Gott hat uns nicht 
gegeben den Geist der Furcht, sondern der 
Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“ 
(2.Tim  1,7) Was für geniale Zusagen! Sie 
gelten auch für dich! Egal wie jung du bist, 
niemand darf dich deshalb verachten. Egal, 
was du über dich selbst denkst, Gott hat 
dir Gaben geschenkt. Selbst wenn du Angst 

hast, Jesus steht zu dir und will dir Kraft ge-
ben. Gott hat dich begabt und er freut sich, 
wenn du diese Gaben für andere einsetzt, 
zum Beispiel in der Jungschar oder bei den 
verschiedenen Freizeiten im Sommer, bei 
Jugendgottesdiensten oder wo auch immer. 
Welche Risiken und Nebenwirkungen 
auftreten, kann ich dir nicht sagen. Aber 
ich weiß, dass Gott so wie er damals auch 
bei Timotheus war, auch bei dir sein wird. 
Und ich wünsche mir für unsere Arbeit im 
Jugendwerk, dass wir uns als Team gegen-
seitig ermutigen – dass wir füreinander 
Ermutiger sind, wie es Paulus damals für 
Timotheus war. Ich wünsche mir, dass wir 
mit offenen Augen durch die Welt gehen 
und uns fragen: Wem kann ich heute etwas 
Gutes tun oder für ihn/sie beten? Wen 
kann ich heute ermutigen, wem kann ich 
heute ein Paulus sein?

Dorothea Weiland
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KIRCHENBEZIRKSSYNODE AM 
23.03. IN NEUENSTADT
So etwa alle 2 Jahre berichtet das Ju-
gendwerk in der Kirchenbezirkssynode 
und legt damit Rechenschaft über das 
ab, was im ejn gearbeitet wird. Bettina 
Köpl fing mit der momentanen Personal-
situation an. Ich möchte das hier auch 
zusammenstellen, weil ich immer wieder 
die Erfahrung mache, dass man in den 
Orten nicht genau weiß, wer mit wieviel 
Arbeitsauftrag da ist: 
Norbert Klett: 100%  Jungschar/ Ge-
schäftsführung
Achim Weichert: 75% Konfirmanden/ 
Jugendliche (ab 01.09. reduziert auf 25%)
Dorothea Weiland: 80% Jungschar/ 
Öffentlichkeitsarbeit (bis 31.08.2019 im 
Anerkennungspraktikum)
Sylvia Winter: 20% Familienarbeit
Jürgen Diether:7% Lager des CVJM Neck-
arsulm, Notfallmappen, Datenschutzbe-
auftragter
Hannah Seith: 100% FSJ (endet im Au-
gust)
Für den Jugendbereich haben wir ab 
01.09. eine 100%-Stelle ausgeschrieben, 
aber (Stand 10.04.) noch keine Bewer-
bung bekommen. Wir haben schon ein 
paar JugendreferentInnen direkt auf 
die Stelle angesprochen, seither aber 
erfolglos. 
Auch die FSJ-Stelle haben wir ab 01.09. 
wieder ausgeschrieben, leider bisher 
auch ohne Bewerbung. 
Bitte denkt in Eurer Fürbitte daran, dass 
sich die richtigen Menschen für die bei-
den Stellen melden und bewerben. 
Ein weiterer wichtiger Punkt war der 
einstimmige Beschluss, dass die Gesprä-
che über die geplante Fusion der Kir-
chenbezirke Neuenstadt und Weinsberg 

fortgeführt werden können und bis 2020 
abgeschlossen werden sollen. Einige Infos 
dazu standen ja bereits im letzten Rund-
brief.   Norbert Klett

DISTRIKTSGESPRÄCHE IM SOM-
MER
Bei der Bezirkssynode kam von einem 
Bezirkssynodalen die Rückfrage, wie 
man eigentlich dazu kommt, dass man 
„hauptamtliche Unterstützung“ für eine 
Gruppe vor Ort bekommt. Wir haben seit 
3 Jahren in allen 4 Distrikten Gespräche 
mit den Verantwortlichen für die Jugend-
arbeit aus den Orten. Bei diesen Treffen 
soll es neben dem Austausch vor allem 
darum gehen, welche Projekte oder 
Gruppenbegleitung über einen gewis-
sen Zeitraum sinnvoll sind. Wir haben 
in der Vergangenheit immer versucht, 
den Wünschen zu entsprechen und das 
sehr oft auch geschafft. Wir tun, was wir 
können, Euch vor Ort zu unterstützen. 
Wer eine Idee für ein Projekt im Ort oder 
Distrikt hat oder eine Gruppenbegleitung 
wünscht, darf das über die Ortsverant-
wortlichen oder Pfarrer/innen in die Di-
striktsgespräche einbringen, oder selber 
kommen.  Das Distriktsgespräch Kocher 
findet am 03.07. um 19.30 Uhr in Goch-
sen, das vom Sulmdistrikt am 12.07. um 
19.30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche, 
das Distriktstreffen Jagst ist am 17.07. 
um 19.30 Uhr in Möckmühl und das vom 
Neckardistrikt am 26.09. in Kochendorf 
statt.      
     
Norbert Klett
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KOOPERATIONSLAGER MIT 
DEM CVJM NECKARSULM
Die letzten Jahre hatt e sowohl der CVJM 
Neckarsulm als auch das Jugendwerk 
ein Kinderlager an einem Wochenende 
in Hollerbach. Da die Pfi ngstf erien 2019 
sehr ungünsti g liegen (und wir Kinder-
lager nicht in den Pfi ngstf erien machen 
wollen), bleibt nur ein Wochenende, an 
dem ein Kinderlager stattf  inden kann. 
Nach den Pfi ngstf erien kommen die 
Konfi camps. Deshalb werden gerade 
Gespräche geführt, um ein gemeinsames 
Kinderlager vom 29.05.-02.06.2019 zu 
konzipieren.     
   Norbert Klett 

PFINGSTJUGENDTREFFEN AID-
LINGEN 2018 – „IM AUFTRAG 
SEINER MAJESTÄT“

Pfi ngstjugendtreff en Aidlingen – das heißt 
nachdenken über Leben, hören, was Jesus 
wichti g ist, Gott esdienste feiern, Leute 
kennenlernen, Input mitnehmen, Sport 
treiben, Ideen gewinnen, Horizont erwei-
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tern, sich überraschen lassen, herausge-
fordert werden … kurz: 3 Tage Acti on, Ge-
meinschaft  und Gott  erleben. Wer schon 
mal mit dabei war, weiß: Aidlingen rockt!
Auch wir vom Jugendwerk sind dieses 
Jahr wieder mit am Start und möchten 
gemeinsam mit euch ein geniales Wo-
chenende erleben! Wenn du vom 19.05. 
– 21.05. Zeit und Lust hast, mit dabei zu 
sein, dann melde dich bei Markus Hin 
(Tel.: 0160/96464014) oder Dorothea 
Weiland (Tel.: 06264/927 96 74). 
Die Kosten für die Fahrt und die Teilnahme 
am Jugendtreff en belaufen sich auf 55 €. 
Übernachtet wird, wie jedes Jahr, in Zel-
ten (Jungs), bzw. in verschiedenen Turn-
hallen und Schulen im Umkreis (Mädels).

Wir freuen uns jetzt schon auf die Zeit mit 
Dir!

Dorothea Weiland

OSTERNACHT
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AUS DEM BEZIRK

Das regionale Networkcamp für Nord-
württemberg wird in Kooperation des 
ejn mit dem Evangelischen Jugend-
werk Bezirk Weinsberg (und noch 
weiteren Kooperationspartnern) vom 
31.05.-03.06.2018 unter dem Motto 
„kommen um zu gehen“ auf dem 

FREIZEITEN MIT DEM EJN

Freizeitgelände am Breitenauer See 
stattfinden. Die Tage sind sicherlich 
für alle Teilnehmenden inspirierend 
und lohnend. Nähere Infos zu Net-
work REGIONAL UNTERLAND gibt es 
bei Julia Schaffroth oder im Internet 
(siehe unten).    
   Norbert Klett
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TRIPLE G
Triple G ist inzwischen zu einer Marke 
geworden. Wir wollen in Hollerbach 
gemeinsam unseren Glauben leben 
und in einer guten Gemeinschaft 
auch unser Gelände und Haus in 
Schuss halten. Das Besondere beim 
nächsten Triple G vom 30.05.-03.06. 
2018 wird die Lieferung und der erst-
malige Aufbau der neuen Zelthalle 
sein, die anstatt des alten Großzeltes 
aufgebaut wird. Eine weitere Aufgabe 
ist es, die Erde um den neuen Erdtank 
zu planieren und neu einzusäen. 
Triple G ist kostenlos. Für Triple G 
brauchen wir viele Helfer. Auch Fa-
milien sind willkommen. Bitte meldet 
Euch bei Doro, Hannah oder mir per 
Telefon, Whatsapp oder Email an, da-
mit wir die Tage planen können. Auch 

eine Teilnahme über einen kürzeren 
Zeitabschnitt lohnt sich. 
Auch eine Kombination von network 
REGIONAL und Triple G ist möglich. 
Idealerweise schafft man den Über-
gang am besten beim „Glanz und Glo-
ria“ am Freitagnachmittag. Da wird 
eine Gruppe vom Breitenauer See 
nach Hollerbach kommen.  In diesem 
Fall meldet man sich mit 2 Tagesti-
ckets für Samstag und Sonntag an.
Das 2. Triple G im Sommer ist das 
Aufbaulager am Folgewochenende, 
das in den Hollerbachtag einmündet. 
Wir gehen eigentlich davon aus, dass 
alle Mitarbeitende der Freizeiten we-
nigstens einmal in Hollerbach dabei 
sind. Ich freu mich schon drauf.  
     
   Norbert Klett
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KINDERLAGER
Unser erstes Lager in diesem Sommer 
ist das Schnupperlager, das vom 22.-
24.06. stattfindet. Das Einstiegslager 
wird ein Schatzsucherlager sein, bei 
dem Elmar Goldzahn und der alte 
Petrus jede Menge (biblische) Schätze 
suchen und finden. Ein geniales Mit-
arbeitendenteam hatte bereits eine 
sehr gute und kreative Vorbereitung. 
Was uns etwas im Magen liegt, ist der 
Anmeldestand. War das Schnula in 
der Vergangenheit oft Anfang März 
bereits voll, haben wir jetzt (Stand 
10.04.) gerade einmal 45 Teilnehmen-
de (von 80 möglichen). Ich möchte 
Euch bitten, Kinder von 7-11 Jahren 
und deren Eltern auf das Schnula 
anzusprechen und sie einzuladen.  
Bei den beiden Kinderlagern in den 
Sommerferien haben wir in diesem 
Jahr einen ausgeprägten Mitarbeiter/

innenmangel:
Beim 10-tägigen Lager zu Beginn der 
Ferien fehlen noch 6 Zeltmitarbeite-
rinnen. Ansonsten ist das Team sehr 
gut besetzt und auch mit 99 Teilneh-
menden voll belegt. Dafür gibt es eine 
Warteliste. 
Beim 6-tägigen Lager danach fehlen 
noch etliche Zeltmitarbeiter/innen. 
Momentan haben wir noch nicht 
einmal die Mitarbeitenden, um die 
seither angemeldeten 62 Kinder zu 
betreuen. 
Wir bitten Euch herzlich, die Situation 
unserer Lager in Eure Fürbitte mit 
aufzunehmen und geeignete Jugend-
liche oder Junge Erwachsene ab 16 
Jahren darauf anzusprechen. Gerne 
dürft ihr Doro oder mir auch weiter-
sagen, wen wir noch mal „anstupfen“ 
können oder sollen.     
   Norbert Klett
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BEZIRKSPOSAUNENARBEIT

Wir fahren nach  Ulm zum Landespo-
saunentag am 01.07 2018  
  Der Bus mit Toilett e 
ist bestellt und wartet auf 50 Bläser 
oder mitf ahrende Gäste für 15€.
Eine Anmeldung ist über den örtlichen 
Chorleiter oder bei Wilfried Müller 
(07139 6262) nöti g, damit wir auch 

am 2. Mai (um 18.30 Uhr in Neuen-
stadt) die Möglichkeit, an der Einheit 
„Menschenskinder, ihr seid stark“ 
teilzunehmen. Dazu solltet Ihr Euch 
direkt bei mir anmelden (per Mail, 
Whatsapp oder telefonisch), damit 
ich sehe, ob sich die Schulung lohnt 
klassisch oder individuell durchzufüh-
ren. 
Die Freizeitmitarbeitenden werden 
individuell über dieses Vorgehen 
informiert.
   Norbert Klett 

„MENSCHENSKINDER, IHR SEID 
STARK“
Ich möchte an dieser Stelle noch ein-
mal an die Vereinbarung zum Kinder-
schutz mit dem Landkreis Heilbronn 
erinnern. Diese beinhaltet 2 Dinge: 
1. Wir haben uns verpfl ichtet von 
allen unseren Freizeitmitarbeitenden 
erweiterte polizeiliche Führungszeug-
nisse (darin wäre zu sehen, wenn 
jemand in einem relevanten Paragra-
phen verurteilt worden wäre) einzu-
sehen und das zu dokumenti eren. Ein 
eingesehenes polizeiliches Führungs-
zeugnis hält 5 Jahre.
2. Sollte jemand mitgehen, der die 
Schulung noch nicht hat, bekommt 

das Gästeprogramm mitbestellen kön-
nen, welches sich auf Kosten in Höhe 
von 9,50€ beläuft   und alle Veranstal-
tungen, sowie das Busti cket für die 
Ulmer Verkehrsbetriebe einschließt. 
Weitere Informati onen fi ndet ihr auf 
der Website: htt ps://www.ejwue.de/
arbeitsbereiche/landesposaunentag/

Rundbrief 03/2018
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BLÄSERFREIZEIT IN OBERSTEIN-
BACH
Vom 16. bis 18. Februar waren 25 
Dauerteilnehmer und samstags 
nochmal 15 Gäste zur Bläserfreizeit in 
Obersteinbach. Freitag und Sonntag 
leiteten uns meine neuen Kollegen 
im Bezirksposaunenwarte-Team, 
Lenni Miene und Sebastian Hauße-
cker musikalisch durch den Jurassic 
Park  sowie Star Wars. Mit Halleluja 
von Leonard Cohen gab es dann noch 
einen bläserischen Höhepunkt. Am 
Samstag kam unser Posaunenreferent 
vom ejw, Albrecht Schuler, zu uns. Er 
hat uns in 4  intensiven  Blaseinheiten 
vom Einblasen über die elementare 

Blastechnik zur  Vertiefung der Spiel-
weise des Swing geführt. Dann wurde 
die neue Notenliteratur für den LaPo 
2018 eingeübt. Am Sonntag feierten 
wir einen gemeinsamen Gottesdienst, 
bei dem viele der Teilnehmenden mit-
wirkten. Zum Gelingen der Bläserfrei-
zeit  hatte auch das gut eingespielte  
Küchenteam beigetragen. Und ohne 
unser Zutun bekamen wir noch einen 
weiten Höhepunkt geschenkt: eine 
schneebedeckte Winterlandschaft bei 
strahlendem Sonnenschein. Danke 
an alle die zum Gelingen beigetragen 
haben. 
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Das Erlernte wollten wir auch an den 
Mann und die Frau bringen, dazu hat-
ten wir uns Kochendorf ausgesucht. 
Am 18.03. feierten wir mit Pfarrer 
Martin Odenwälder in der kath. St. 
Barbara Kirche einen Gottesdienst 
mit viel Bläsermusik. Vielen Dank 

den Menschen, die uns so toll mit 
Getränken und Leckereien versorgt 
haben und auch für das Opfer für die 
Bezirksbläserarbeit.                   

Wilfried Müller
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                Es laden herzlich ein:    

Evangelischer Gemeinschafts-
verband  Württemberg 

Kochersteinsfeld um 10.30 Uhr Gelände der Familie Krebs 

Info, Anfahrt,… 
unter 

www.ejn-
online.de 

07139-1412 

Weitere Termine 
    
Bezirksprobe am Mi, 11.4. im Ge-
meindehaus in Gochsen um 20 Uhr 
und für die Jungbläser schon um 19 
Uhr mit Regina Heise

Hollerbach Familientag am So, 
10.06.2018, der Probetermin wird 
noch bekannt gegeben.

IMPULSTAG 1. MAI

Rundbrief 03/2018
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Der Impulstag für alle von 0-100 am 
1.Mai in Kochersteinsfeld zu dem das 
Evangelische Jugendwerk des Kir-
chenbezirks Neuenstadt (ejn) und die 
Apis (Evangelischer Gemeinschafts-
verband) einladen, steht unter dem 
Motto: „Durstlöscher“
Der Tag startet im (leeren) Schwimm-
bad auf dem Gelände der Familie 
Krebs um 10.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst. 
Mit dabei:
* Samuel Trick von den Apis
* t-Punkt-Band aus Hardthausen. 
* Newcomer Jugendchor aus 
   Hardthausen
* Kinderprogrammteam mit Claudia 
   Trick von den Apis und Hannah 
   Seith vom ejn
* MitarbeiterInnen der  Apis und des 
Bezirksjugendwerks des Kirchenbe-
zirks Neuenstadt. 
Über Mittag gibt es  das Grillvergnü-
gen: „do it yourself!“, am Nachmittag 
einen kurzen Impuls, verschiedene 
Angebote, Spiele, Workshops und Zeit 
zur Begegnung.  
Für Durstige und Last-minute-Griller, 
werden Getränke und Würste zum 
Verkauf angeboten. Der örtliche 

CVJM sorgt für den Eisnachtisch. Ku-
chen und Kaffee dürfen gerne mitge-
bracht werden. 
Der Eintritt ist frei und ist an keine 
Konfession und kein bestimmtes Alter 
gebunden.

Das Gelände befindet sich außerhalb 
von Hardthausen – Kochersteinsfeld, 
von Neuenstadt kommend Richtung 
Möglingen bis über die Kocherbrücke 
dann rechts Richtung EPS-Lager nach 
ca. 150m auf der linken Seite.  Bei 
Regenwetter findet die Veranstaltung 
im Bürgerhaus Kochersteinsfeld statt.
Veranstalter des Tages sind das Evan-
gelische Jugendwerk des Kirchenbe-
zirks Neuenstadt, der Evangelische 
Gemeinschaftsverband Württemberg 
e.V. im Bezirk Öhringen/ Willsbach / 
Mainhardter Wald / Neuenstadt
Infos unter 07139/1412 oder 
www.ejn-online.de 

Sylvia Winter

Rundbrief 03/2018



16

HOLLERBACHTAG, 10.06.2018

Gottesdienst mit 
Johannes Büchle  

vom CVJM-Landesverband 
Bezirksposaunenchor & Kinderspecial 

Nachmittags Musical: David & Jonathan 
mit den Kinderchören Neuenstadt  

Leitung: Ulrike Dehn 
Essen von Küche & Grill 

Start um 10.30 Uhr  

Info & Anfahrt 
unter 

www.ejn-
online.de 
07139-1412 

Fleißige Hände, Füße, Menschen gesucht: 
Wer gerne noch mithelfen will beim 1.Mai oder am 
Hollerbachtag darf sich gerne bei Sylvia.Winter@ejn-
online.de melden. Es gibt noch viele Möglichkeiten zu 
helfen (begrüßen, Aufbau, Abbau, putzen, spülen, Bänke 
stellen, Kisten schleppen, u.v.a.m.). DANKE!!!!
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Das Evangelische Jugendwerk des Kir-
chenbezirks Neuenstadt a.K. (ejn) lädt 
am 10.06.2018 zum Hollerbachtag 
unter dem Motto: „Freunde“ ein. Das 
Freizeitgelände des Kirchenbezirks in 
Hollerbach bei Buchen im Odenwald 
ist dabei traditionell zur Erkundung 
geöffnet. 
Der Tag startet mit einem Gottes-
dienst im Grünen um 10.30 Uhr. 
Mit dabei Johannes Büchle vom 
CVJM-Landesverband, die Bezirk-
sposaunenbläser, die Bezirksju-
gendrefentinnen und –referenten. 
Außerdem werden die Freizeitteams 
der Zeltlager und Sommerfreizeiten 
des Bezirksjugendwerks ausgesendet 
und während der Predigt gibt es ein 
Kinderprogramm, moderiert wird der 
Gottesdienst von Jugendreferentin 
Sylvia Winter.
Kulinarisch versorgt wird man wahl-
weise mit einem leckeren Essen aus 
der Hollerhausküche oder vom Grill. 
Am Nachmittag tritt der Kinder- und 
Jugendchor Neuenstadt mit seinem 
Musical „David & Jonathan“ auf. 
Freuen Sie sich auf junge Stimmen, 
Schauspieler und tolle Musik unter 
der Leitung von Ulrike Dehn.

Über Mittag wird eine Zeltplatz-
führung angeboten. Es besteht die 
Möglichkeit Gelände und einige Mit-
arbeitende kennen zu lernen. Gerne 
können Familien, Zeltlagerkinder & 
-eltern, Konfirmandinnen und Konfir-
manden die Gelegenheit nutzen und 
sich anschauen, wo die Sommerlager 
und das Konficamp stattfinden. Noch 
sind für den Sommer auf manchen 
Lagern wenige Plätze frei.
Auf dem ganzen Gelände bieten sich 
Spielmöglichkeiten: Wiesen, Spielfel-
der von Mühle und Schach, Tischten-
nisplatte, Klettergerüst, Schaukeln, 
Sandkasten und am Bach. Für Famili-
en mit kleinen Kindern ist es sinnvoll,  
Ersatzkleidung und Gummistiefel mit 
einzupacken. Der offizielle Teil endet 
mit Kaffee und Bezirkskuchenbuffet, 
bestehend aus von den Besuchern 
mitgebrachtem Kuchen. 
Das Gelände befindet sich zwischen 
Oberneudorf und Hollerbach inmit-
ten von Wiesen und Wäldern. Der 
Eintritt ist frei und an keine Konfessi-
on gebunden. Weitere Informationen 
und Fahrtbeschreibung unter www.
ejn-online.de oder im Evang. Bezirks-
jugendwerk 07139-1412

Sylvia Winter
Fleißige Hände, Füße, Menschen gesucht: 

Wer gerne noch mithelfen will beim 1.Mai oder am 
Hollerbachtag darf sich gerne bei Sylvia.Winter@ejn-
online.de melden. Es gibt noch viele Möglichkeiten zu 
helfen (begrüßen, Aufbau, Abbau, putzen, spülen, Bänke 
stellen, Kisten schleppen, u.v.a.m.). DANKE!!!!
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Lust auf ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im Jugendwerk? 
 
• Du willst gerne deinen Horizont in Sachen Kinder- und Jugendarbeit erweitern? 
• Du hast Lust, nach deiner Schul- oder Ausbildungsphase praktische Erfahrungen
    zu sammeln und dich beruflich zu orientieren? 
 
Dann ist eine Mitarbeit im Rahmen des FSJ im Evang. Jugendwerk Bezirk Neuenstadt genau 
das Richtige für Dich!
 
Aufgabenbeschreibung: 
Wir bieten eine Stelle in der bezirksweiten Jugendarbeit mit folgenden Tätigkeiten: 

• Vorbereitung und Durchführung von bezirksweiten Aktionen und Mitarbeiter
    schulungen 
• Traineekurs, Grundkurs, Mitarbeitenden-Wochenende 
• Familientage 
• KonfiCamp 
• Vorbereitung und Durchführung von zwei regelmäßigen Angeboten der schuli- 
   schen Ganztagesbetreuung 
• Besuch und Begleitung der Jungscharen und Jugendgruppen im Bezirk 
• Mitarbeit bei einem Jungscharlager 
• Kennenlernen und Mitarbeit in den Gremien des Bezirksjugendwerks 
• Arbeitseinsätze auf unserem Freizeitgelände in Hollerbach 
 
Bei allen Tätigkeiten wirst Du von einem erfahrenen Hauptamtlichen qualifiziert begleitet. 
 
Besondere Qualifikationen / Kenntnisse: 
• Volljährigkeit 
• Führerschein Klasse B 
 
Vergütung: 
300 Euro Taschengeld sowie 100 Euro Verpflegungsgeld 
 
Antrittstermin: ab September 2018
 
Weitere Hinweise: 
Darüber hinaus bieten wir Dir: 
• Unterstützung bei der Suche einer Unterkunft (Zimmer und Bad). 
• Die Möglichkeit, Dich in einem selbst verantworteten Projekt auszuprobieren. 
• Freiraum, eigene Gaben und Fähigkeiten einzubringen. 
 
Solltest Du weitere Fragen haben, melde Dich bitte bei Jugendreferent Norbert Klett, Tele-
fon: 06264/9278611, E-Mail: Norbert.Klett@ejn-online.de 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an: Evangelisches Jugendwerk Bezirk Neuenstadt, 
Pfarrgasse 7, 74196 Neuenstadt          
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In den Gemeinden fi nden jede Woche re-
gelmäßig Gott esdienste statt . Die Termine 
sind in den örtlichen Mitt eilungsblätt ern zu 
fi nden. Neben diesen Gott esdiensten laden 
wir auch zu folgenden Angeboten ein:

JUGEND- / ABEND- ODER SONSTIGE GOTTESDIENSTE

SMS.11: GOTTESDIENST GOCHSEN
Beginn 11 Uhr
www.sms11.de
 
 24. Juni

CHECKPOINT JESUS
Der Jugendgott esdienst des Bezirkjugend-
werks.
Beginn 19:00 Uhr

 Sa. 05. Mai, Möckmühl
 Sa. 16. Juni, Brett ach
 Sa. 14. Juli, Bädle/Ersatz: Brett ach (vor-  
                          verlegt vom 15.Juli --> ge-
                          naue Uhrzeit wird noch 
                          bekannt gegeben)
 So. 09. September, Möckmühl
 Sa. 10. November, Kochendorf
 Sa. 08. Dezember, Möckmühl

GEBETSTREFF 2018
Kommen, Mitmachen, Gott  erleben
jeweils am letzten Mitt woch im Monat bei 
Norbert Klett  in Stein um 20 Uhr.
Termine siehe Rubrik „ejn- Veranstaltungen“ 
auf Seite 22.
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BLICK INS LAND

ANGEBOTE VON IN-KON-TAKT 
(Info&Anmeldung unter in-kon-takt.
de)

Step-Elterntraining
Mehr Erziehungskompetenz – weni-
ger Stress in der Familie
STEP hilft  Ihnen, ein kooperati ves, 
stressfreieres Zusammenleben in der 
Familie zu erreichen.
Dieses Training für Eltern und Er-
ziehende von Kindern bis 10 Jahren 
macht Mut zur Erziehung!
Termine: 25.04.2018 - 11.07.2018 
jeweils mitt wochs 19:30 - 21:30 Uhr; 
10 mal 

Ort: Beratungsstelle „in kontakt“; 
Weinsberg, Kernerstr. 9
Leitung:
Christel Simpfendörfer- Dürr, zerti fi -
zierte STEP-Kursleiterin
Kosten:
Dieser Kurs ist über das Programm 
STÄRKE fi nanziert;
für Sie entstehen keine Teilnahmekos-
ten; 
lediglich das Arbeitsbuch (18,95 €), ist 
beim ersten Treff en zu bezahlen
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Aktiv Tag für Paare - Gemeinsam auf 
dem Weg sein
 
Termin: 16.06.2018
Wir wollen an diesem Tag gemeinsam 
wandern und uns an Wegabschnitte 
unserer Beziehung erinnern. Neu 
entdecken, wo erlebten wir schöne 
Ausblicke, Highlights und Genuss? 
Wir kennen aber auch herausfor-
dernde und schwierige Wege. Durch 
was ist uns der Weg gelungen? Was 
können wir für die Zukunft daraus 
erkennen? Auf unsrer Wanderung 
wollen wir durch verschiedene Impul-
se einladen, über den eigenen Weg 
als Paar nachzudenken. Unsere Tour 
beträgt 12 Kilometer und sollte mit 
festem Schuhwerk begangen wer-
den. Vergesst nicht genügend Vesper 
und Getränke. Wir lassen den Tag in 
einem Restaurant ausklingen (nicht 
im Preis inbegriffen).
Treffpunkte: 
Autobahnparkplatz Weinsberg um 
10.30 Uhr (wir bilden Fahrgemein-
schaften)
oder beim Kirchplatz in Dörzbach um 
11:30 Uhr 
Team: Christel Simpfendörfer-Dürr 
und Klaus Dürr sowie Elke und Jürgen 
Thimig
Kosten: 30 € Frühbucherpreis bis 16. 
Mai 2018, danach 38 €

Super Angebote gibt es im Wörn-
ersbergerAnker www.ankernetz.de 
z.B.:
18.5.-21.5. Familien-Pfingst-Wochen-
ende
21.5.-25.5. Urlaubstage oder E-Bike 
Tage
15.+16.5. Mutter-Tochter-Wochen-
ende
22.6.-14.6. Ehe-Wochenende: Zeit zu 
Zweit
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EJN-TERMINE

MAI 2018

01. Mai  10:30 Uhr Impulstag
    Gelände der Familie Krebs, Kochersteinsfeld
02. Mai  18:30 Uhr „Menschenskinder, ihr seid stark!“ (GH  
    Neuenstadt)
05. Mai  19:00 Uhr Checkpoint (GH Möckmühl)
08. Mai  19:00 Uhr Abend für junge KonfiCamp-Mitarbeiter 
    (GH Neuenstadt)
16. Mai  20:00 Uhr Gebetstreff (bei Norbert Klett, Mühlstr.3  
    Stein)
16. Mai  19:30 Uhr Crashkurs KonfiCamp (GH Neuenstadt)
17. Mai  19:30 Uhr BAK (GH Neuenstadt)
19. - 21. Mai    Pfingstjugendtreffen Aidlingen
30. Mai. - 03. Juni   Triple G (Hollerbach)
31. Mai. - 03. Juni   networkCamp (Breitenauer See)

07. Juni  19:00 Uhr Vorbereitung KonfiCamp (GH Neuenstadt)
08. - 09. Juni    Aufbaulager
    Hollerbach
10. Juni    Hollerbachtag
15. - 17. Juni    CVJM-Lager Neckarsulm (Hollerbach)
16. Juni  19:00 Uhr Checkpoint (Evang. GH Brettach)
20. Juni  19:30 Uhr BAK (Evang. GH Neuenstadt)
22. - 24. Juni    Schnupperlager (Hollerbach)
27. Juni  20:00 Uhr Gebetstreff (bei Norbert Klett, Mühlstr. 3, 
    Stein)
27. Juni    Rundbrief-Redaktionsschluss
30. Juni - 01. Juli   Landesposaunentag (Ulm)

JULI 2018

03. Juli  19:30 Uhr Distrikttreffen Kocher (Evang. GH Gochsen)
06. - 08. Juli    KonfiCamp (Hollerbach)
12. Juli  19:30 Uhr Distrikttreffen Sulm (MLK Neckarsulm)
13. Juli  19:30 Uhr BAK-Sommerfest
14. Juli    Checkpoint (Bädle Kochersteinsfeld)
17. Juli  19:30  Distrikttreffen Jagst (Möckmühl)
26. Juli - 04. August   Lager 1 (Hollerbach)

JUNI 2018
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KONTAKT
Bezirksjugendreferenten:
Achim Weichert
74219 Möckmühl-Züttlingen
Telefon: 06298/928451
Fax: 06298/928452
Email: Achim.Weichert@ejn-online.de

Jürgen Diether
74177 Bad Friedrichshall-Duttenberg
Telefon: 07136/6173
Email: Juergen.Diether@ejn-online.de

Bezirksjugendreferentinnen:
Dorothea Weiland
74861 Neudenau
Telefon: 06264/9279674
Email: Dorothea.Weiland@ejn-online.de

Sylvia Winter
74239 Hardthausen-Gochsen
Telefon: 07139/452486
Email: Sylvia.Winter@ejn-online.de

FSJ:
Hannah Seith
74196 Neuenstadt
Email: Hannah.Seith@ejn-online.de

Verwaltungskraft:
Gertrud Schade
Email: Gertrud.Schade@ejn-online.de

BAK-Mitglieder:
Matthias Böhm, Brettach, 07139/3659
Christina Endreß, Neuenstadt, 
01577/3400998
Johanna Greiß, Gundelsheim, 
0176/31153534
Heike Kreß, Stein, 07139/933450
Max Petermann, Neuenstadt,07139/8986
Carmen Schmidt, Siglingen, 06298/3790694 
Dominik Wolf, Kochendorf, 07136/23868

Evang. Jugendwerk Bezirk Neuenstadt (ejn)
Pfarrgasse 7,
74196 Neuenstadt
Telefon: 07139/1412
Email: kontakt@ejn-online.de
Internet: www.ejn-online.de

Bankverbindungen:
Geschäftskonto:
IBAN: DE71 6205 0000 0010 9167 82 
BIC: HEISDE66XXX
Hollerhauskonto:
IBAN: DE33 6205 0000 0010 9260 02 
BIC: HEISDE66XXX

1. Vorsitzende:
Bettina Köpl, Lampoldshausen
Telefon: 07139/932116
Email: Bettina.Koepl@ejn-online.de

2. Vorsitzender:
Raphael Weber, Cleversulzbach
Telefon: 07139/1427,
Email: Raphael.Weber@ejn-online.de

Rechner:
Joachim Ditting, Unterkessach
Telefon: 07943/2191
Email: Joachim.Ditting@ejn-online.de

Geschäftsführender Bezirksjugendreferent:
Norbert Klett
Mühlstr. 3
74196 Neuenstadt-Stein
Telefon: 06264/9278611
Email: Norbert.Klett@ejn-online.de

Bezirksjugendpfarrer:
Pfr. Markus Kettnacker-Prang
Johann-Sebastian-Bach-Str. 28
74219 Möckmühl
Tel./Fax: 06298/1684
Markus.Kettnacker-Prang@ejn-online.de
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Evang. Jugendwerk Bezirk Neuenstadt (ejn)
Pfarrgasse 7
74196 Neuenstadt

Telefon: 07139/1412

email: kontakt@ejn-online.de
Internet: www.ejn-online.de

Bürozeiten:
Mo.,Di., Do., 8.30-12.00 Uhr
Mi., 9.00 - 12.00 Uhr
Do. 14.30-17.30 Uhr
Fr.   14.30-17.00 Uhr 
In den Ferien ist das Büro nicht immer besetzt.

Bei dieser Ausgabe haben mitgearbeitet:
N. Klett, A. Weichert, D. Weiland, S. Winter
Auflage: 400 Exemplare,
Druck: Flyeralarm 
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Redaktionsschluss im Jugendwerk vorliegen. Später eingehende Beiträge können 
nicht berücksichtigt werden.
Die im Rundbrief erscheinenden Berichte und Artikel stellen immer die Meinung 
des/r Unterzeichnenden dar. Sie entsprechen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion.


